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Sehr geehrte Frau Ministerpräsidentin Schwesig, 
sehr geehrte Landesregierung von Mecklenburg-Vorpommern, 
 
 
wir die Mitglieder der Partei dieBasis aus Mecklenburg-Vorpommern fordern hiermit eine transparente 
Aufarbeitung der Corona-Maßnahmen nach 2 Jahren Grundrechtseinschränkungen. Unsere Kinder wurden 
eingesperrt, Senioren mussten einsam sterben und Erkrankte wurden nicht behandelt. 
Vor dem Hintergrund, dass im Herbst die Erkältungskrankheiten wieder zunehmen werden und somit der 
Bevölkerung dieselben Einschränkungen der Grundrechte bevorstehen, muss eine Evaluierung der 
Maßnahmen in Zusammenarbeit unabhängiger Experten mit den beratenden Experten der Landesregierung 
erfolgen. 
Wir verlangen von den beratenden Experten der Landesregierung eine Bereitstellung ihrer 
wissenschaftlichen Expertisen auf der die belastenden Maßnahmen begründet werden, sodass auf Evidenz 
von unabhängigen Fachleuten geprüft werden kann. 
Diese Grundrechtseinschränkungen haben besonders bei den Kindern negative Spuren hinterlassen und die 
Gesellschaft gespalten. 
Die Bevölkerung von Mecklenburg Vorpommern hat in einer Demokratie ein Recht darauf zu erfahren, 
inwiefern die Corona-Maßnahmen das Infektionsgeschehen beeinflusst haben. 
 
 
Folgende Sachverhalte/Fragen sind aufzuarbeiten: 
 
1. Übersterblichkeits-Analyse 
- Gab es eine Übersterblichkeit im Jahr 2020 in Mecklenburg-Vorpommern? 
 
2. Risiko/Nutzen-Analyse der Maskenpflicht 
- Wie wird durch das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (Masken) die Virus-Ansteckung verhindert? 
- Welche gesundheitlichen Schäden werden durch das Tragen von Masken herbeigeführt? 
 
3. Risiko/Nutzen-Analyse der PCR- und Antigen-Testungen 
- Wurden die Ergebnisse der PCR- und Antigen-Tests standardisiert? 
- Die PCR-Tests weisen kein lebensfähiges Virus nach. Wie wurde ausgeschlossen, dass die Symptome der     
  positiv getesteten Personen nicht durch andere Erreger verursacht worden sind? 
- Warum werden symptomlose Menschen getestet, wo der Test lediglich dazu dient eine Krankheit an dem  
  Virus zu belegen? 
 
4. Risiko/Nutzen-Analyse der 2G-, 2Gplus- und 3G-Regelungen 
- Inwiefern haben diese Regeln das Infektionsgeschehen beeinflusst? 
 
5. Risiko/Nutzen-Analyse von Ausgangssperren, Schulschließungen und Veranstaltungsverboten 
- Inwiefern haben diese Maßnahmen das Infektionsgeschehen beeinflusst? 
 
6. Risiko/Nutzen-Analyse der Quarantäne 
- Inwiefern hat die Quarantäne das Infektionsgeschehen beeinflusst? 
 
7. Risiko/Nutzen-Analyse der Impfungen 
- Inwieweit senkt die Impfung das Infektions-, Erkrankungs- und Übertragungsrisiko? 
- Selbst- und Fremdschutz ist durch die Impfung nicht gegeben. Woher nehmen Sie das Wissen, dass die  
  Impfung vor einem schweren Verlauf bzw. dem Tod schützt? 
- Wie häufig treten Nebenwirkungen und Todesfällen durch die Impfung bzw. im zeitlichen Zusammenhang   
  mit der Impfung auf? 
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- Wie hoch ist der Anteil an Krankenhauseinweisungen bedingt durch die Impfungen? 
- Wie hoch ist der Krankenstand nach den Impfungen 
- Wie wird eine Impfpflicht im Gesundheitswesen und eine allgemeine Impfpflicht wissenschaftlich begründet? 
 
8. Belastung des Gesundheitssystem 
- Wie war die Belastung des Gesundheitssystem im Jahr 2020 und 2021 in MV hinsichtlich Überbelegung  
  der Intensivstationen? 
- Wer wurde als COVID-Fall geführt? Hier sind positive Tests mit den verschiedenen CT-Werten mit und  
  ohne Symptome zu berücksichtigen. 
- Zum Vergleich: wie war das Hospitalisierungsrisiko nach einer COVID-Erkrankung und nach einer COVID- 
  Impfung? 
 
9. Risiko/Nutzen-Analyse in der Wirtschaft 
- Wie viele Unternehmen mussten z.B. durch Kurzarbeitergeld unterstützt werden? 
- Wie hat sich die Wirtschaft von den Schäden durch die Maßnahmen erholt? 
 
Wir fordern eine umfassende Aufarbeitung jeglicher Maßnahmen gegen das Corona-Virus. Dazu 
beantworten Sie uns bitte die oben genannten Fragen mit wissenschaftlichem Hintergrund. 
Wir fordern darüber hinaus eine transparente Auskunft über die Vorgehensweise der Auswahl der Berater 
der Landesregierung in Corona-Maßnahmen. Gibt es dazu einen Beschluss? 
Weiter verlangen wir Einsicht bzw. Zusendung der Sitzungsprotokolle in denen Corona-Maßnahmen 
beschlossen worden sind. 
 
Wir erwarten Ihre Antwort innerhalb 14 Tagen, d.h. bis zum 08.08.2022. 
Bei ausbleibender Antwort werden wir uns mit einem offenen Brief gleichen Inhaltes an die Presse wenden. 
 

Mit freundlichen Grüßen,  

Der Vorstand dieBasis Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 
Der Vorstand dieBasis Kreisverband Vorpommern-Greifswald 

 

 

 

Sylvio Schmeller       Carmen Heyn 


